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I Amtsgericht
i| - Grur.dbucliant -

An das

4800 Bielefeld

B.tr.: Erbbaugrun&buch von Ummeln Blatt 73
---\

Erbbauberechtigte: Uohnungsbaugocellsckaft Dr. K r a y e r

m.b.H., Mains

|
Im Erbbaugrundbuch von Ummeln Blatt 76 ist die Birma

( :

UohnungsbaugeSeilschaft Br. Krayer m.b.H. , Mains als Ee-

[ rechtigte des nachstehend oeseichneten Erbbaurechts einge¬
tragen:

Erbbeurechtj2?, eingetragen auf dem im Grundbuch von Ummeln
Blatt 77 verzeichneten Grundbesitz Gemarkung Ummeln

Blur 57 Flurstück 1530 mit einer Größe von 3267 qm.



Dac Erbbaurecht besteht auf die Dauer von 99 Jahren
von 1. Januar 1965 an. Auf die zugrundeliegenden
Eintragungsbev/illigungen vor Kotar Dr. Karl Locker,
Bielefeld vom 21.9.1964- UR.-Dr. 120/64-,von 30.7.
1965 US.-Er. 165/65 und von 21.4-,1969 US.-Hr. 224/69
v/ird Bezug genommen.

Als Eigentümer des belasteten Grundstücks ist der
Landwirt Verner L ü k in g in Theesen Kr. 3, Holt¬
kampshof eingetragen.

Da3 Erbbaurecht ist belastet in Abt. IInit einen

Jährlichen Erbbauzins von s. Zt. DM 3.430,35 (i.V.:

dreitausendvierhundertdreißig 35/100) (DM 1,05 pro qn).
Veiter ist ein Vorkaufsrecht für den Grundstücks¬

eigentümer eingetragen.

In Abt. III ist das Erbbaurecht lastenfrei.

Das Erbbaurecht wird nachstehend in 40 Vohnungserb-

baurochte aufgeteilt

Hiabei wird der vorgenannte Erbbauzins in der '/eise

aufgeteilt, daß in Zukunft haftens

1) die Wohnungserbbaurechte Dr. 1, 6, 11, 16, 21, 26,

31 + 36 des Aufteilunpplaros in Höhe von Je DM

95»62 (i.V.: fünfundneunzig 62/100)

2) die Vohnungscrbbaurechte Dr. 2, 7, 12, 17,+ 22 des

Aufteilungsplanes in Ilöho von Je DM 95,77 (i.V.:

fünfundneunzig 77/100)



5) cin Wahr.unscorbbaurechta Er. S, 13, IQ, 25,

28, 55 + 53 des Auftellunsaplar.oa In Ilöao von

jo Dl'I 73,25 (i.VJ.: rtcunuudaIcbais 25/100)

4) Jio Uohnunÿsorbbaurcchte Mr. 4-, 0, 1ÿ» 10, 2t-,
20, 5ÿ + 50 doo Auftoilunssplanoa in Koho von
je DM 7t-,83 (i.W.: vlei-andnlobnig 85/100)

).

5) die Wohnun&cerbbaurochto Er. 5, 10, 15, 20, 25,
50, 55 + t-0 den Auf tciluncsp&lnnos in Hohe von

je DM 83,52 (i.U.: äroiund&ohtais 32/100)

6) dio Uohnunssorbbuurechto Kr. 27, 32 + 37 dos

Aufteilenÿopltxeo In Höhe von je DM 95,78 (i.V/.

fünfanäneunais 73/100)

Dio Eintreibung dieser Aufteilung im Uoiinunseerb-
bauÿrundbuch wird bewilligt und beantragt.

Daa in Abt. IIeingetragene Vorkaufsrocht uird nur

v/eiteren Duldung su Lasten aller Vehrunsserbbau-
rechte übernommen.

>



Die Erbbauberechtigte teilt gemäß cj ü und cj 3o WEG

das Erbbaurecht an dem genannten Grundstück in 4o
Kiterbbaurechtsanteile in der Weise auf, daß mit jedem

Kiterbbaurechtsantoil das Eondereigentum an einer be¬

stimmten zu errichtenden Wohnung nach Haßgabe nach¬

stehender Bestimmungen verbunden ist.

Die Teilung des Erbbaurechts erfolgt:

1. Hiterbbaurechtsanteil von 2,3/lco
verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im Erdgeschoß mit einer Wohnfläche

von 75,18 qm, bestehend aus 3 Zimmern,Küche,
Bad, WC, Diele, Abstellraum, und 2 Baikonen.

(Aufteilungsplan Nr. l,blau)

2. Miterbbaurechtsanteil von 2,8/lco
verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im Erdgeschoß mit einer Wohnfläche

von 75,3o qrn, bestehend aus 3 Zimmern, Küche,

Bad, WC, Diele, Abstellrauÿ und 2 Baikonen.

(Aufteilungsplan Nr. 2 gelb)

3. Miterbbaurechtsantcil von 2,3/loo

verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im Erdgeschoß mit einer Wohnfläche

von 62,31 qm, bestehend aus 2 Zimmern, Küche,

Bad mit WC, Diele,Abstellraum und 2 Baikonen.

(Aufteilungsplan Nr. 3 braun)

4. Miterbbaurechtsanteil von 2,2/loo

verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im Erdgeschoß mit einer Wohnfläche



vcn SC,83 qm, bestehend aus 2 Zimmern, Küche,
Bad mit WC, Diele, Abstellraum und Balkon.
(Aufteilungsplan Mr. 4, grün)

5. Miterbbaurechtsantei1von 2,4/lco
verbunden mit dem Scndcreigentum an einer

Wohnung im Erdgeschoß mit einer Wohnfläche
von 65, So qm, bestehend aus 2 Zimmern, Küche,
Bad mit WC, Diele, Abcteilraum und 2 Dulkor.cn.

(Aufteilungsplan Nr. 5, rot)

6. Miterbbaurechtsanteil von 2,8/lco
verbunden mit dem Sondcrcigentum an einer

Wohnung ira 1.Obergeschoß mit einer Wohnflüche
von 75,18 qm, bestehend aus siehe 1.
(Aufteilungsplan Nr. 6, blau)

7. Miterbbauqechtsanteil von 2,3/loo
verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 1»Obergeschoß, mit einer Wohnfläche

von 75.3o qm, bestehend aus siehe 2.

(Aufteilungsplan Nr. 7, gelb)

8. Miterbbaurechtsanteil von 2,3/loo
verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 1.Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 62,31 qm, bestehend aus siehe 3.
(Aufteilungsplan Nr. 3, braun)

9. Miterbbaurechtsanteil von 2,2/loo

verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 1.Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 56,83 qm,bestehend aus siehe 4.

(Aufteilungsplan Nr. 9, grün)



lo. Miterbbaurechtsanteil von ' 2,4/loo
verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 1a Obergeschoß mit einer Wohnfläche
von 65,5o cm, bestehend aus siehe 5.
(Aufteilungsplan Ilr» lo,rot)

«

11. Miterbbaurechtsanteil von 2,8/loo
verbunden mit dem Sondereigentum an einer
Wohnung im 2. Obergeschoß mit einer Wohnfläche
von 75,18 qm, bestehend aus siehe 1.

(Aufteilungsplan Nr. 11, blau)

12. Miterbbaurechtsanteil von 2,o/loo
verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 2. Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 75, 3o qm, bestehend aus siehe 2.
(Aufteilungsplan Nr. 12, gelb)

13. Miterbbaurechtsanteil von 2,3/lco
verbunden mit dem Sonderoigentum an einer

Wohnung im 2. Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 62,31 qm, bestehend aus siehe 3.

(Aufteilungsplan Nr. 13, braun)

14. Miterbbaurechtsanteil von 2,2/loo
verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 2. Obergeschoß mit einerWohnf lüche

von 58,83 qm, bestehend aus siehe 4.

(Aufteilungsplan Nr. 14, griln)

15. Miterbbaurechtsanteil von 2,4/loo

verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 2. Obergeschoß rr.it einer Wohnfläche

von 65,5o qm, bestehend aus siehe 5.

(Aufteilungsplan Mr. 15, rot)



16«, Hiterbbaurechtsarsteil von 2,8/loo
verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 3.Obergeschoß, mit einer "Wohnfläche

von 75,18 qm, bestehend aus siehe 1.

(Aufteilungsplan Mr. 15, blau)

17. Miterbbaurechtsanteil von 2,8/loo
verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 3. Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 75,3o qm, bestehend aus siehe 2.
(Auf toilungsplan Mr. 17, gelb)

18. Miterbbaurechtsanteil von 2,3/lco

verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 3.Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 62,31 qm, bestehend aus siire 3.

(Aufteilungsplan Mr. 18, braun)

19. Miterbbaurechtsanteil von 2,2/loo
verbunden mit dem SondereigeiVturn an einer

Wohnung im 3. Obergeschoß mit einer 'Wohn¬

fläche von 58,83 qm, bes'ehend aus siehe 4.
(Auf toilungsplan Mr. 19, grün)

2o. Miterbbaurechtsanteil von 2,4/loo
verbunden mit dem Sondereigenturn an einer

Wohnung im 3. Obergeschoß, mit einer

Wohnfläche von 65,5o qm, bestehend aus

siehe 5.

(Aufteilungsplan Mr. 2o, rot)

21. Miterbbaurechtsanteil von 2,0/loo
verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 4.Obergeschoß mit einer Wohn¬

fläche von 75,18 qm, bestehend aus siehe 1.

(Aufteilungsplan Mr. 21, blau)



22. Miterbbaurechtsanteil von 2,6/loo
verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 4. Obergeschoß mit einer Wohnfläche
von 75,3o qm, bestehend aus siehe 2.
(Aufteilungsplan Nr. 22, gelb)

23. Miterbbaurechtsanteil von 2,3/loo
verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 4. Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 62,31 cm, bestehend aus siehe 3.

(Aufteilungsplan Nr. 23, braun)

24. Miterbbaurechtsanteil von 2,2/lco
verbunden mit dem Sondereigcntum an einer

Wohnung im 4. Obergeschoß mit einer Wohnfläche
von 50,83 qm, bestehend aus siehe 4.

(Aufteilungsplan Nr. 24, grün)

25. Miterbbaurechtsanteil von 2,4/loo
verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 4. Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 65,5o qm, bestehend os siehe 5.

(Aufteilungsplan -Nr. 25, rot)

26. Miterbbaurechtsanteil von 2,8/loo
verbunden mit dem Sonderoigcntum an einer

Wohnung im S.Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 75,10 qm, bestehend aus siehe 1.

(Aufteilungsplan Nr. 26, blau)

27. Miterbbaurechtsanteil von 2,8/loo

verbunden mit dem Sondereigcntum an einer

Wohnung im 5. Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 75,3o qm, bestehend aus siehe 2.

(Aufteilungsplan Nr. 27, gelb)



28. Hiterbbaurechtsante!1 von 2,3/lco
verbunden mit dcra Sondereigentum an cir.er

Wohnung im 5.Obergeschoß mit einer Wohnf lüche

von 62,31 qm, bestehend aus siehe 3.

(Aufteilungsplan Nr. 28, braun)

29. Iiiterbbaui'cchtsanteil von 2,2/loo
verbunden mit dcra Sondcrcigentum an einer

Wohnung im 5. Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 58,03 qm, bestehend aus siehe 4.
(Auf teilungsplan Nr. 29, grün)

3o. Hiterbbaurechtsanteil von " 2,4/loo
verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 5.Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 65,5o qm, bestehend aus siehe 5.

(Aufteilungsplan Nr. 3o, rot)

31. Hiterbbaurechtsanteil von 2,8/loo
verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 6.Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 75,18 qm, bestehend aus siehe 1.

(Aufteilungsplan Nr. 31, blau)

32. Hiterbbaurechtsanteil von 2,3/loo
verbunden mit dam Sondereigentum an einer

Wohnung im 6.Obergeschoß mit einer Wohnflüche

von 75,3o qm, bestehend aus siehe 2.
(Aufteilungsplan Nr. 32, gelb)

33. Hiterbbaurechtsanteil von 2,3/loo
verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im G.Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 62,31 qm, bestehend aus siehe 3.
(Aufteilungsplan Nr. 33, braun)



34. Miterbbaurechtsanteil von

verbunden mit dem Sondereigentum an einer
Wohnung im 6. Obergeschoß rait einer Wohnfläche

von 50,83 qm, bestehend aus siehe 4.
(Aufteilungsplan Nr. 34, grün)

2 ,2/lco

35. Miterbbaurechtsanteil von

verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im ö.Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 65,5o qm, bestehend aus siehe 5.
(Aufteilungsplan Nr. 35, rot)

2,4/loo

3G. Miterbbaurechtsanteil von

verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 7. Obergeschoß mit einer Wohnfläche
von 75,IG qm, bestehend aus siehe 1.
(Auf teilungsplan Nr. 36, blau)

2,8/lco

37. Miterbbaurechtsanteil von

verbunden mit dem Sondereigentum an einer
Wohnung im 7.Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 75,3o qm, bestehend aus siehe 2.
(Aufteilungsplan Nr. 37, gelb)

2,8/lco

35. Miterbbaurechtsanteil von

verbunden rait dem Sondereigenturn an einer

Wohnung im 7. Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 62,31 qm, bestehend aus siehe 3.

(Aufteilungsplan Nr. 33, braun)

2,3/loo

38. Miterbbaurechtsanteil von

verbunden mit dem Sondereigentum an einer

Wohnung im 7. Obergeschoß mit einer Wohnfläche

von 58,o3 qm, bestehend aus siehe 4.
(Auf teilungsplan Nr. 39, grün)

2,2/loo



4o. Kitcrbbaurechtsantoil von 2,4/ico
verbunden mit dem ScnJercigentun an einer

Wohnung im 7«Obergeschoß mit einer Wohnfläche
von G5,5o qm, bestehend cue siehe 5«
(Aufteilungsplan Kr« 4o, rot) _

loo/loo
Alle Wohnungen sind in sich abgeschlossen im Ginne

des 0 3 Abaata 2 WEG. Für bage und Ausmaas des ßon-

dereigenturns ist der Auf teilungsplan massgebend«

ir 2 Begriffsbestimmungen

1. Wohnungcerbbaurecht ist das Sendereigentum an einer

Wohnung in Verbindung mit dem Kiterbbaurochtsonteil
an dem gemeinschaftlichen Erbbaurecht, au dem es

gehört.

2. Gemeinschaftliches Eigentum sind die Teile, Anlagen

und Einrichtungen des Gebäudes, die nicht im Sonder-

oigentum oder im Eigentum eines Dritten stehen«

3. Gegenstand des Gondureigenturns sind die cur Wohnung

gehörenden Räume sovile die au diesen Räumen gehörenden

Bestandteile des Gebäudes,die verändertÿ beseitigt oder

eingefügt worden können, ohne dass dadurch das gemein¬

schaftliche Eigentum oder ein auf Sondereigentarn be¬

ruhendes Rocht eines anderen Wohnungseigentümars über

das nach C 14 WEG rulacoige Maß hinaus beeinträch¬

tigt oder die äußere Gestaltung uos Gebäudes verän¬

dert wird«

Teile dos Gebäudes, die für dessen Bestand oder Sicher¬

heit erforderlich sind, sowie Anlagen und Einrichtun¬

gen, die dem gemeinschuf tüchen Gebrauch der Uoknungs-

cigcntUmor dienen, sind nicht Gegenstand des Gondor-

cigenlums, selbst wenn sie sich im CoreichjL. der im

Gcndoreigentum > stehenden Räume befinden.



Hiernach gehören zum Sandereiger)tum insbesondere:

a) der Fußbodenbelag und der Deckenputz dar

im Sondereigentum stehenden llüume

b) die nichttragenden Zwischenwände

c) der Wandputz und die Wandverkleidung sämt¬

licher, auch der nicht im Sondercigcntum

stehenden Wände aller cum Sondereigentum

gehörenden Räume

d) Die Innenfenstcr und Innentüren der im

Sondereigentum stehenden Räume, soweit sie

nicht dem gemeinschaftlichen Gebrauch der Wohnungs¬

eigentümer dienen; danach stehen im Sondcreigon-

rura Ofen, Herde, Wasch- und Badeeinrichtungen,

Wandschränke, Garderoben, Etagenheizungen, Rolläden

sowie die Zu- und Äbleitwuogen der Vergargungs-
und Entwässerungsanlagen jeder Art vom den Haupt-

än, soueit diese Gegenstände wesentliche

Bestandteile des Grundstücks im Sinne der GG 03 -
95 des Bürgerlichen Gesetzbuches sind.

G 3 Verhältnis der Wohnungserbbaubarechtigten

untereinander und Verwaltung

Für das Verhältnis der einzelnen Wohnungserbbauba¬

rechtigten untereinander ist neben den gesetzlichen

Vorschriften mit Vorrang ein besonderer Verwaltungs-

vertrag Gemeinschaftsordnung maßgebend«

Die Bestimmungen des Verwaltungsverträges werden

zuai wesentlichen Inhalt der einzelnen Wohnungscrb-

baurechte gemacht«



Dar Verwaltungevertrag wird dieser Urkunde als
Anlage beigelegt und wesentlicher Bestandteil der

Urkunde. Auf den Inhalt des Verwaltungsvertrages
wird im einzelnen Bezug genommen.

§ 4 Übertragung des Uohnungserbbaurechts

Erglinsend zu § 1 des Vervjaltungsvertrages wird
noch folgendes bestimmt:

Geht das Uohnungserbbaurecht auf mehrere Personen

über, so haben diese auf Verlangen des Ver¬

walters eine Bevollmächtigten su bestellen

und dem Verwalter su benennen.

Der Bevollmächtigte ist berechtigt, für alle

VJohnungserbbauberechtigte Willenserklärungen

und Zustellungen, die im Zusammenhang mit dem

Wohnungserbbaurecht stehen, entgegenzunehmen.

§ 5 Eintragungsbewilligungen und Antrag

Die Firma Uohnungsbaugesellschaft Dr.Krayer

m.b.H., M a in z, bewilligt und beantragt,

daß im Erbbaugrundbuch von

Ummeln Band Blatt 78

a) die feilung in 4o Wohnungserbbaurechte ge¬

mäß der Teilungserklärung in 5 1 und



b) ciie Bestimmungen gemäß CG 2-4 einschließ¬

lich dos als Anlage beigefügten Vcrwaltungs-

Vertrages als Inhalt des Sondereigentums,

eingetragen worden.
v 'v,

Es wird beantragt, bei der Eintragung die Wummern
t •

der Wohnungen nach dem Aufteilungsplan anzugeben

und im Grundbuch zu vermerken.

Es wird weiter beantragt y die Eintragungsnachrichten

des Grundbuchamtes nicht nur dem unterzeichneten

Notar, sondern auch dorn Grundstückseigentümer und

dem Erbbauberechtigton zu übersenden.

Die Löschung der'im Erbbaugrundbuch eingetragenen

Rechte wird beantragt, so wie dieGläubiger die

i. Löschung bewilligen.
» '

Als Anlagen sind beigefügt:

1.Verwaltungsvertrag

2.Auf teilungsplan gemäß § 7 Abs.4Nr.l WEG

3.Bescheinigung der Baubehörde gern.G 7 Abs.4 Hr.2 WEG

Es wird Befreiung von den Gerichtskosten beantragt
mit der Versicherung,daß es sich um ein Geschäft im
Linne des C 1 des Gesetzes über Gebührenbefreiung im
'Wohnungsbau handelt.

Oppenheim den 13. Februar 197o

gez. : Dr. IC r a y e r

UR.-ICr. 317 /70
Vorstehende , vox* mir vollzogene ITamcnsunterschrift
dos mir persönlich bekannten Herrn Dr. jux*. Dr. rar.
pol. Florian Gerhard IC x* a y o x% Ingenieur und
Architekt in Haina
als allcinvcrtx'otungsberochtigter Geschäftsführer
der Uohnungsbaugesellschaft Dr. krayoxÿ m.b.H. ,Haina,
bclglaublge ich.



Gleichzeitig bescheinige ich nach Einsieht in
cino beglaubigte i'otokopic aus dorn Handelsregister
des Amtsgerichts Mains IiRB 0 240 vom 20. Oktober
19o9» daß Herr Dr. Krayer sur Vertretung der
Uohnungsbaufjescllschaft Dr. K r a y o r m.b.H.,
Mainz, allein vbercchtigt ist.

Oppenheim, den 15. Ecbi-uar 1970

(LS) gez.: Dr. - G a 11o i

(Dr.Gallois)
IIotar

Die wörtliche übereinsti-monung der vorstehen¬
den Abschriii mit di-.r ÿ...»ciirirl wird hiermit
beglaubigt,

Oppenheim, den 15« Mai 1970

(Dr .Galloife )
Notar I .

f




